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der soziale wohnbau ist einem ständigen wandel unterworfen, 
bedingt durch änderungen hinsichtlich sozialpolitischer, klimatech-
nischer, städtebaulicher und baukünstlerischer anforderungen. 

die geschichte des sozialen  wohnbaus in graz ist beispielhaft für 
dessen entwicklung. das arbeiterwohnhaus mit laubengang, die 
zinshäuser mit bassenawohnungen, die wohnhöfe der genos-
senschaften, die stadtrandsiedlungen der selbstversorger, die 
hochhäuser der 60-er jahre, die experimentellen wohnbauten der 
avantgarde, die in den 70-ern und 80-ern gebaut werden, die ers-
ten baugruppen die bereits in dieser zeit ihre wohnwünsche eigen-
ständig realisieren und die smart cities der gegenwart und zukunft 
- einiges davon können wir in halbtagsausflügen besichtigen.

wir können architektInnen nach deren visionen befragen, mit 
bewohnerInnen über deren wünsche und die gebauten realitäten 
sprechen, die wohnbauten miteinander vergleichen und diskutie-
ren, um am ende eine definition von wohnqualität zu finden. 
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